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Umschlagbild, Bilder Kapiteltitel

Hanspeter Hunkeler, Schötz

Das Wauwiler Moos ist für Hanspeter
Hunkeler, den Bauer und Maler, nicht einfach
eine Landschaft, mit der er sich künstlerisch
auseinandersetzt, sondern ein Teil seines
Lebens, seines Wirkens - seine Heimat. Hanspeter

Hunkeler wurde am Rande des Wauwiler

Mooses, auf dem Bauernhof
«Ronmühle» geboren. Diesen Hof bewirtschaftet
er heute, in dritter Generation, mit seiner
Familie. Schon als Kind verlockte ihn das
Moos zu ausgedehnten Streifzügen durch das

Naturschutzgebiet, zu aufregenden
Bootsfahrten auf der Ron oder zum Sammeln von
Pfeilspitzen. Bruchstückhaft erinnert er sich
noch an die Diskussionen über die geplante
Raffinerie oder später das «Mini Europa».
Er spürte die Angst seiner Eltern vor der
ungewissen Zukunft, den ökologischen Folgen
dieser «Mammutprojekte».

Hanspeter Hunkeler bewirtschaftet
seinen Hof nach IP-Kriterien, das heisst für ihn,
sich im ureigensten Sinn zu integrieren, sich
den natürlichen Kreisläufen anzupassen,
möglichst wenig Chemie und Kunstdünger
einzusetzen.

Für Hanspeter Hunkeler gehören Bauern
und Malen untrennbar zusammen. Seine
Motive schöpft er aus dem Alltag, aus
seinem Umfeld: Tiere, Pflanzen, Landschaften,
Menschen, die natürlichen Kreisläufe. Im
Bild «Seekreide» (Umschlag; Acryl auf
Leinwand; 1999) setzt er sich kritisch mit der
Übernutzung der Böden auseinander. Eine
einseitige Nutzung von fruchtbarem Boden
führt zu Kultursteppen, lässt die Landschaft
verarmen und mergelt den Boden aus, so
dass in der Wauwiler Ebene die Seekreide
zutage tritt. Eine einseitige Nutzung führt
immer an Grenzen.

Hanspeter Hunkeler wünscht sich, dass
der Mensch in Zukunft vermehrt wieder die
Nachhaltigkeit ins Zentrum seines Handelns
stellt, damit sich auch kommende Generationen

an einer intakten und vielfältigen
Kulturlandschaft freuen können, so wie er
sie in den beiden Bildern «Wiesenblumen
mit Wiesensalbei» (S. 115) und «fliegender
Kiebitz» (S. 203) dargestellt hat. Das Bild
«der Mähdrescher» (S. 283) zeigt, dass sich
Ökologie und Ökonomie nicht ausschliessen
müssen.

Erna Bieri-Hunkeler
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